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Düsseldorf. Der wegen Mord

Versuchs an der 2ljährigen rtrud
Küppers in Heert gesuchte Schmied Pe-te- r

Tchrotz aus Osteualh ivuroe im be-

nachbarten Hamm in einein Schweine
stall entdeckt und verhaftet. Bald dar
auf hatte der Mensch, dessen Opfer in
Lebensgefahr schwebt, das erste Verhör
beim Untersuchungsrichter, dem er die
That eingestanb. Er will aus Eifer
sucht gehandelt haben.

Köln. Der Inhaber eines hiesigen
großen Waarenhauses berief dieser Ta
ge seine zahlreichen Verkäuferinnen

unb hielt an sie ungefähr fol
gende Ansprache: .Unter Ihnen defin-be- n

sich einige Personen, bie, wie ich

feststellen ließ, sich bes Diebstahls in
meinem Geschäft schuldig gemacht ha-be- n.

Die Namen der Ungetreuen habe
ich notirt. will sie hier aber nicht nen-ne- n

unb bem Gericht übergeben. Die
Diebinnen sollen inbeß nicht mehr in
meinem Hause beschäftigt werben, unb
so forbere ich sie hiermit auf. morgen
früh mein Geschäft nicht mehr zu

Sollten die Ungetreuen es boch

noch wagen, hier zu erscheinen, werde
ich sie unbarmherzig durch einen bereit
stehenben Polizeibeamten verhaften las
sen." Dann ließ ber Geschäftsinhaber
bie Verkäuferinnen nach Hause gehen.
Am anberen Morgen blieben, ber

Köln. Volkszeitung" zufolge, achtzehn
Verkäuferinnen bem Geschäft fern.

K i r ch r a t h. Dieser Tage erlitt
hier eine etwa 25jährige Frau schreck-lich- e

Brandwunden. Sie war damit

,r --.?-
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Wirthe vom Inner

sind eraedenst eingeladen,

Vienn Export.
des Staates, welche omaha einen Besuch abstatten
unsivc Brauerei n ngenschetn zn nehmen.

Vraiidendurz.

Berlin. Tie ftrau bt liliftrnör
derii Jänicke soll jetzt in 0iftgfftört6it versallkn sein. Jänicke wurde tx
fonntlid zum lob verutheitt. bana
'der in eine Irrenanstalt verbracht.
Ter Kaiser hat. wie es heiszt. ben Plan
gffa&t, einen Theil bes runewalbes.
unb zwar speciell bie an Halcnsee unb
Züestenb ngrenzenben Jagen, in einen
Park umwanbeln zu lassen. Ter Gar
tenbireltor Geitner soll mit ber Aus
arbeitung geeigneter Projekte beaus
tragt worden sein.

B e r l i n. 5in schwerer Unglücks
fall aus bem ?ise ereignete sich in 6oe

(
penick. Dort brachen beim Schlittschuh-lause- n

aus ber Dahme zwei junge Mäb
chen ein unb ertranken.

Provinz lzannover.
Osnabrück. In bem benachbar

ten Orte Lengerich steckte sich ber Bruch-merst- er

Wilhclm ickholt eine Tyna-mitpalro-

in ben Munb unb brachte
sie sodann zur Entladung. Tier Kör
per bei Selbstmörders wurde in tau-sen- b

Stücke gerissen.
O S n a b r ü ck. In ber benachbarten

Ortschaft rambergen würbe ein 23
jähriger Dienstknecht, ber seit einiger
Zeit vermiszt würbe, im Schnee erfro-re- n

aufgefunden.

Hannover. Dieser Tage wurde
in dem Putzraum einer hiesigen Blin-denanst-

bie 8jährige erblindete Wil
helmine Heilmann als Leiche in m

Zustande aufgefunden. Das
Kind war bei seiner Arbeit der Feue-run- g

des Ofens zu nahe gekommen, wo-b- ei

die Kleider Fuer gefangen hatten.

Hannover. Vom Schnellzuge
überfahren würbe in bem Nachbarorte
Misburq ber 48jährige Cementarbeiter
Friedrich Spickmat aus Anberten. Er
wollte bas Bahngeleise überschreiten,
als er von bem heranbrausenden
Schnellzuge erfaßt und überfahren
würbe. Trotz entsetzlicher Berstüm-melun- g

beider Üeine und anderer schwe-r- er

Verletzungen, wurde der Berun-glück- te

noch lcbenb aufgehoben, starb
aber schon auf dem Transport zum
Krankenhale. Spickmat hinterläßt
Frau unb sechs Kinber.

Provinz lzcsscn'Nassau.

H o 1 z a p p 1 1. Durch Wasserein-
bruch ist vor einigen Tagen auf dem

hiesigen Blei- - unb Silverbergiverk ein

Bergmann im Schacht ertrunken. Drei
andere konnten sich mit knapper Noth
in den Förderkorb retten.

O b e r g e i s. Dr dem Trunke er
yebene Tagelöhner Joh. Opfer bedrohte
seine ganze Familie mit dem Schlacht-messe- r,

sodaß dieselbe aus dem Hause
flüchten mußte. Der Wütherich begab
sich dann auf den Boden seiner Scheune
und machte seinem Leben durch Erhän-ge- n

ein Ende.

H a n a u. Der 20 Jahre alte Tage-löhn- er

Jakob Schmidt aus Neuen- -

MM.'16. Straße,

Auqendllaen. Xtt ?häter wurde 15

$ajt genommen.

Hamm. Unlängst gerieth der
Bremser Wieking von hier, der einen

Zug nach Wanne begleitet hatte, auf
dem bortigen Bahnhofe unter einen Ei
sendahnzug. wurde überfahren und ge
tödtet.

Paderbor. Der Ackerer Ant.
Jacob gerieth beim Einfahren unier
seinen eigenen Wage unb erlitt so

schwere Verletzungen, baß er nach eini

gen Stunden an innerer Verblutung
starb.

B e ck e. Das zweijährige Kind ei-n-

Maschinenmeisters stürzte in unbe
wachtein Augenblicke in einen Wäsche

tümpel mit siedendem Wasser und ver-sta-

bald darauf unter großen
Schmerzen.

L üben scheid. In einem Walde
auf ber Hauert wurde von einem För
ster ber Gärtner. Palm von hier erfro
ren aufgefunden.

Dahlerdrückim Kreise Alten.
Auf bem Kuldierschen Walzwerke

brang eine gezogene Stange Eisen ei

nem Arbeiter burch ben Körper unb
trat im Rücken wieder heraus. Trotz
ber gräßlichen Schmerzen des Verun-glückte- n

mußte man ihm bie Stange
wieber aus bem Körper ziehen. Auf
dem Wege nach dem Hageicr Kranken
hause starb der Arbeiter.

wachsen

Leipzig. Die Celluloidwaaren
fabrik von Max Ulrich. Südstraße 71.
ist total ausgebrannt. Der Scha-de- n

beläuft sich auf mehr als 13.000
M. Das Feuer ist in Folge der

eines 22 jährigen Drechs-ler- s

entstanden, der ein Streichholz
wegwarf, mit dem er eine Laterne et

hatte. Im Nu loderten die am
Boden umherliegenden Celluloidsphäne
zur Flamme auf, die sich allen Räumen
mittheilte.

Leipzig. In einer Wohnung in
der Hohen Straße entleibte sich der 43
Jahre alte Privatmann Dr. jur. Adri
ani aus Jserlohn durch Erhängen. Der
Unglückliche konnte die Verluste nicht
verwinden, welche der Berliner Hypo
thekenbankkrach ihm gebracht hatte.

C h e m n i tz. Dieser Tage hat der
Volksschullehrer Apel seinen einzigen 9
Jahre alten Sohn durch einen Schuß
in den Kopf und dann sich selbst

Apel führte die That in einein
Anfall von Geistesstörung aus.

reie 5tädte.

Hamburg. Die endgültigen Er
gebnisse der Volkszählung stellen sich

für hier folgendermaßen: Stadt 703.
738 Personen. Landgebiet 2.611 Per-sone- n;

zusammen 768.349 Personen.
Es ergibt sich aus der Statistik die in
allen größeren Städten bemerkbare

Richtung der Bevölkerungs-Bewezn- g

vom Centrum nach außen. Seit 1893
zeigt sich eine Zunahme der Bevölke-run- q

des hamburgischen Staates um
86.717 Personen oder 12.72 Prozent.
Von den Landgebieten zeigten beson-der- s

Cuxhaven und Bergedorf ein grö-ßer-

Anwachsen der Bevölkerungs-zah- l.

Die besonders große Abnahme
der Altstadt Distrikte ist zum Theil
wohl auch auf die Vergrößerung des

Freihafens zurückzuführen.

Hamburg. Im Möbellager von

Hugo Schick. Elbstraße 32. brach Feuer
aus. Das Lager ist größtentheils zer- -

Bayern.
München. Aus der guren alten

Zeit des Münchener Durstes erzählt
der Münchener Spaziergänger ber A.
Adbztg." folgende hübsche Geschichte:
Zu den trinkfestesten Männern bes
Hofbrauhausei gehörte Advokat I.
Der sprach eines Abenbi zur Kellne
rin: Kathi, was bin ich schuldig?"
.Sie haben 14 Maß. macht 2 M. 80
Pfg.' Mit selbstgefälligem Lächeln
meinte der Mcistertrinker: .Ja, gel
ten'i. so viel hat doch sonst Niemand

.0 ja," sagte die Kellnerin, dort
hinten im Eck sitzt Einer, d hat 15
Maß." .Wa. den muß ich sehen,
zeigen Sie mir ben Herrn." Der ?,b-vok- at

ging hin unb fand als Riv:Ien
seinen Sohn. In ben Armen la

gen sich Beide u. weinten oor Schwer;
und Freude." das heißt, sie gingen noch
in ein Weinhaus.

Nürnberg. Der Vorsitzende des
Aufsichtsraths des Ansbacher land
wirthschaftlichen Kreditvereins. Dorn,
wurde in Mainz erhängt aufgefunden.
Gegen den Direktor Schneider ist ein

Steckbrief erlassen.
L u b w i g i h a f e n. Ter 47 Iah

re alte Maurer Abam Höh gerieth am
Luitpolbshafen zwischen zwei Kohlen-wage- n,

woburch ihm ber Kopf vollstem
big zermalmt wurde unb ber Tod so

fort eintrat.

Neustadt. Auf dem Güterkhn
Hofe wurde beim Rangiren der Arbei
ter Georg Jäger überfahren. Jn'i
stäbtische Krankenhaus verbracht, muß-t- e

man ihm bas linke Bein oberhalb
beS Knies und ben rechten Fuß abueh-me- n.

A l s e n z. Seitens der Steinfirma
Gebrüber Spuhler hierselbst wurde
dem bei ihr schon über 23 Jahre in
Arbeit stehenden Steinhauer Jakob
Troubel aus Kaliofen ein prachtvolles
Ehrendiplom nebst einem Ehre.'ge-schen- k

von 300 M. überreicht.

N?ürttemberg.

Stuttgart. Eine heitere Erin-nerun- g

an den verstorbenen General-feldmarsch-

Grafen von Blumenthal
bringt der Schwäb. Merkur. General-feldmarsch-

Graf v. Blumenthal war
als Armee-Jnspecte- nach Wiirtem-ber- g

gekommen und besichtigte das Tu-binq- er

Bataillon. Einem Hauptmann,
der ihm empfohlen war, gedachte der
hohe Militär feine Aufmerksamkeit da-m- it

zu erweisen, daß er sich nach den

persönlichen Verhältnissen der Mann-scha- ft

feiner Compagnie erkundigte.
Graf Blumenthal trat vor das erste
Glied und fragte ben Flügelmann:

fwi&irn Si" Wnhfr..,... " "PrnpitfrW.v .wpv.. w.v
Mann, wie heißen Sie?" Mayer".
Der Inspecteur lächelt und schüttelt
das Haupt. .Dritter Mann, wie heißen
Sie?" Mayer". .Das ist aber doch

zum Lachen! Vierter Mann, wie hei-sz-

Sie?" .Lachenmayer." Man
kann sich vorstellen, welche Wirkung
dieses drastische Spiel bes Zufalls hat-t- e.

Beiläufig sei erwähnt, daß
jetzt würtembergiscker Geist-lich- er

ist.

Badens

Pforzheim. Der Bürgeraus-schu- ß

trat kürzlich nach längerer
einstimmig dem Antrag des

Stadtraths bei, eine 4prozentige An- -

leihe von Millionen Mark aufzu-

nehmen, die bis 1. Mai 1906 unkünd-ba- r.

von da ab mit 1 Prozent plus
Zinsen tilgbar, am 1. November

1947 spätestens rückzahlbar sei. Vom
1. Mai 1906 an soll der Stadt das
Recht zustehen, den Rest des Darlehens
mit halbjähriger Frist auf einen der

Zinstermine zu kündigen oder die
nach Belieben zu verstärken.

Sollte die Stadt auf den Offerttermin
kein vortheilhaftes Angebot erhalten,
so werde sie sich auch mit der Aufnahme
eines kleineren Betrages begnügen und
solange für den Rest der Anleihe eine
schwebende Schuld eingehen. Auch dem

verlangten Kredit von 2000 Mark für
Anfertigung eines generellen Projektes
über Errichtung elektrischer Straßen-bahne- n

Pforzheim selbst und nach

Nachbargemeinden wurde nach einer

ausgiebigen Debatte zugestimmt.

Karlsruhe. In Großlaufen-bür- g

stürzte sich in einem Anfall von

Schwermuth der praktische Arzt Dr.
Bringolf aus feiner Wohnung gegen
den Rhein zu auf die Felsen und war
sofort todt.

E p p i n g e n. Der flüchtige
von Eppingen, August

Stroh, welcher nach vorläufiger Fest-stellu-

nicht nur die Stadtkafse von

Eppingen um 34000 Mark rleich-tert- e,

sondern anch ca. 1300 Mark
Mündelgelber verschwinden ließ, wurde
in Landau verhaftet.

Breiten. Ein schrecklicher

ereignete sich in dem benach-barte- n

Neibsheim. Das 1 Jahr 8 Mo-nat- e

alte Kind (Knabe) des Landwirths
Vogel fiel in einem unbewachten

in die Dunggrube und war its

todt, als es kurz nachher heraus-gezog- en

wurde.

Oesterreich.

Linz. Mordversuch eines Lehr-ling- s

an. seinem Meister. Vor einigen
Tagen hat der achtzehnjährige Lehr-lin- g

Mathias John an dem Sattler-meist- er

Gustav Huber ein entsetzliches
Äerbrechen begangen. John, welcher
einige Tage vorher von seinem Arbeits-gebe- r

entlassen wurde, weil er sich

Diebstahl zu Schulden kommen

ließ, beschloß Rache zu üben und
schlich fich zu diesem Zwecke während
der Dämmerstunde in die Werkstätte,
wo er unbemerkt bis Mitternacht ver-blie- b.

Von hier drang er sodann, nach-de- m

er sich zuvor mit einem Hammer
bewaffnet hatte, in das Schlafgemach
Huber's und führte gegen den

im tiefsten Schlafe Liegen-de- n,

mehrere wuchtige Schläge auf den

Kopf. Als nun Morgens Hiiber
und in einer Blutlache lie- -

w

beschäftigt einen Kochapparat mit Spi
rituS zu füllen als plötzlich der Spiri
tus ezplodirte. Die Unglückliche starb
kurze Zeit darauf. Sie hinterläßt
ihren Mann mit 2 unmündigen Kin-

dern.
N e u ß. Hier kam ein Kind dem

Ofen zu nahe; die Kleider entzündeten
fich und das arme Wesen erlitt derar-ti- g

Brandwunden, daß es Abends
starb.

Erschossen hat sich in einein Wein-restaura- nt

in Berlin der 25 Jahre alte
Kaufmann Paul Simonson von hier.
Die Veranlassung zu dem Selbstmordes
scheint Geldverlegenheit gewesen z

sein.

Essen. Außer der Arbeiterpen-sionskass- e

schenkte Geheimrath Krupp
auch der Beamtenpensionskasse und
dem Fonds für den Bau oon

je eine halbe Million
Mark, im Ganzen also U Million
Mark.

Köln. Die Stadtverordctenver
sammlung nahm die Vorlage betr.
weitere Betheiligung der Stadt Köln
an dem Unternehmen der Aktiengesell
schaft Köln Bonner Kreisbahnen an,
wonach der Bau und Betrieb der Bahn
von den betheiligten Gemeinden selbst
in die Hand genommen wird, und

außer der bereits gezeichneten
Summe von 2.941.000 M. noch 601
Stück Actien zu 1000 M. von dem Sei
tens ber Aktiengesellschaft der Köln-Bonn- er

Kreisbahnen auszugebenden
Stammaktien zu übernehmen.

Provinz wachsen.

Seehausen. Unsere Stadt,
die 1151 von Niederdeutschen aus dem

Erzbisthum Bremen begründet sein

soll, kann in diesem Jahr ihr 7ü0jäh-rige- s

Bestehen feiern. Aus der Grün
dungszeit sind nur noch die Grund
mauern der Jakobikirche erhalten.

G l ö t h e. Auf dem hiesigen Ce
mentwerk wurden durch heraöfallende
Schuttmassen die Arbeiter Blake aus
Glöthe. Thiemann aus Mühlingen und
Amelung aus Uellnitz verschüttet. Die
beiden Ersteren konnten nur als Leichen

hervorgezogen werden; auch der Dritte
ist so schwer verletzt, daß an seinem
Wiederaufkommen gezweifelt wird.
Weiter trugen noch zwei Arbeiter leich-te- re

Verletzungen am Kopfe davon.

Provinz Schlesien.

H i r s ch b e r g. Im Alter von 93
Jahren starb unser ältester Mitbürger,
Kreisgerichtsrath a. D. Schaeffer.

Stellmacher Brückn, der in Ku
mersdorf unter einen Wagen der en

Straßenbahn gerieth. starb
w.hrend der Operation im hiesigen
Krankenhause. Der Verunglückte stand
im 48. Lebensjahre: er hinterläßt Frau
und vier Kinder.

Neu d o r f. Durch Erhängen machte
der Bauunternehmer Wilhelm Näh
ring seinem Leben ein Ende. Am Tage
darauf verübte der 14jährige Sohn des
Stallenbesitzers Ernst Pusch auf gleiche

Weise Selbstmord.
Nieder-Neukirc- h. Auf hie

siger Station ist der Stationsverwal
ter Heine von einer Güterzugs-Lok- o

motive überfahren und getödtet wor
den.

K l i n g e b e u t e l. Maurer Niko-la- us

Hanslick untersuchte in Gegenwart
mehrerer Knaben ein geladenes Gewehr.
Plötzlich ging ein Schuß los; die La
düng traf ben 13jährigen Paul Keller,
der todt niedersank.

Provinz N?estfalen.

H e m e r. Auf schreckliche Weise
verunglückte in einer Fabrik zu Ober-hem- er

der Arbeiter W. Als er sich bei
dem stark geheizten Ofen erwärmen
wollte, geriethen plötzlich seine Kleider,
die mit Maschinenöl stark getränkt wa-re- n.

in Feuer, und im Augenblicke
schlugen dem Aermsten die Flammen
über dem Kopfe zusammen. Der

ist bereits gestorben.

H e r n e. Erschossen hat der

Bergmann Mar Mannerk sei-n- en

Bruder Robert. Beide spielten mit
anderen Personen Karten. Als ein er

des Spiels, der sich vor die

Thür begeben hatte, meldete, er sei von

vorbeikommenden Leuten geschlagen
worden, lief Max Mannerk hinaus und
feuerte aus einem Revolver zwei
Schüsse in die Luft. Als er den dritten
Schuß abfeuerte, traf er feinen Bru-d- er

Robert, der sich inzwischen vor die

Thür begeben hatt:, in die Brust. Xr.
Unglückliche verkchilch ach wen:.a:r.
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Iremont Lagerbier

stets oorräthig.

Ecke 15. u. JD Ztr.,
Linenln, Neb.
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iW ?ick Ar Met .JE
wird hier verabreicht.

1955 O St. Lincoln, Nev.
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Wrn. Froiin,
Händler in

, VV!nn,mtttCn L,iqeiirenn. Cifjurrcn.
1036 P Straße,

Telephon 451 Lincoln. Neb.

Neue Wirthschaft

JACOB KLAMM,
empfiehlt den Deutscheu von Stadt un
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Di, besten Schuhe m nnd Stimd

zwischen Clark
und Grace.
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ÜMJ
HcimsuÄcr- -

Ercursioncn
nach

Oklahoma,
Jndian-Tenitory- ,

und Texas,
am 15. Januar, 6. und In. Febr.
5 und 19. März und 2. und 16. April

U

einem Fahrpreis, plus $2
Schreibet wegen nöherrn Einzelheiten

und Buch, welches die neu? Reservation,
welche in Bälde eröffnet werden wird,
an

E W Thompson. AGP
Topeka, San

John Sebastian.
G. P. A. Chicago.

F H Barnes. Stadtagent,
Lincoln.

'ö?M'
Sie könnenden Missouri

Fluß heute über die

"0VEBLAKD LlfllTED"
verlassen und doch in Californien

eher eintreffen als wenn Sie gestern über

eine andere Bahn gereift mären

Sine Reise nach 5lisorn,a,
in großer Herrlichkeit, kann mit der

,Ov er la n d Limited.' der be.
berühmten Union Pacific Zage gemacht
werden Dieser Zug geht via der
.Overland Route' die etablirte Route
über den Continent. Dieselbe hat viel
leicht die feinsten Wagen in der Welt.
Sie h't doppelte Draming Room Palast
Schlafmagen, breite Vestibülwagen durch
nnd durch. Büffet Rauch- - undBibliothek
Wogen mit Barbie'stuben und Lesezim
mer Speisemagen, Mahlzeiten werden
a l Carte kei virt und olle Delikatesseu
find vorhanden. Die Wagen sind mit
dem berühmten Pintschlicht beleuchtet
und wirken mit Dampf geheizt Eine
Hauvtsache bei alle Diesem ist Sicherheit,
Bequemlichkeit und Schnelligkeit, welche

eingeschlossen sind.

Nur zwei Nachte
zwischen bem Misscurifluß und San

Francisco

Wegen näherer Auskunft wende man
sich an den nächsten Agenten oder adres
sire an E. B. Slo sson,

Agent.

.Sure Thing und Tominio
zwei populäre 10c Cigarren, sowie .Er
a Fina' und .Standard,' zwei ge
schmackoslle bc Cigarren erden fabrizirt
von

X. .1 Wohlenberg,
128 füdl. 11. Straße,

VSokesale ßund Hlktaik.

W.L.PREWITT,
Photograph,

No. 1216 O Strnße.
tue öadtnet Vhoto, $1 per

Dutzend.

geno ausgesunden würbe, war es AI
ien sofort klar, baß man es hier mit
einem Mordattentate zu thun habe. Dir
Nachricht von dem Vorgefallenen te

sich mit Windeseile und die
Stimme des 2olkes bezeichnete den

entlassenen Lehrling John als den

Thäter. John, welcher noch im Laufe
des Vormittags von einem Detectiv in
einem Kaffeehause eruirt und verhaf-te- t

wurde, ist geständig, die That in der
oben geschilderten Weise begangen zu
haben. An dem Aufkommen Huber's
wird geztvcifelt.

Bokausch. Dieser Tage sollte
der Steinbrecher Franz Nitsch in dem

zur Herrschaft Kukus gehörigen Stein- -

bruche um 12 Uhr Mittags einen
zum Felssprengen abgeben.

Er steckte die am Vormittage von dem

Förster Joseph Franz aus Kopain zu
diesem Zwecke ausgefaßte Dynamit-Patron- e

in die Hosentasche und arbei-tet- e

weiter. Knapp vor 12 Uhr Mit-tag- s

als Nitsch in hockender Stellung
eine Steinplatte stützen wollte, erplo-dirt- e

die Dynamitpatrone in seiner
Tasche und Nitsch wurde in Stücke

Der Unterleib war auseinan-dergerisse- n,

die rechte Hand flog in die

Luft. Der Verunglückte war 36 Jahre
alt, verheirathet und Vater von drei

unmündigen Kindern.

Temesvar. Zugführer Joseph
Ackermann hat sich aus Furcht vor
Strafe erhängt. Bei der Scontrir.ing
der Mannschastegelder fehlten ihm

zwanzig Kreuzer.

Andersdorf. In einein den

Eheleuten Abolf und ThereseNittmann
gehörigen, aus Holz erbauten de

kam Nachts Feuer zum

Ausbruch, welches das Gebäude binnen
Kurzem zerstörte. Die Taglöhner
Franz und Veronika Buchell. alte
Leute, die in dem Häuschen ihre Woh-nun- g

hatten, sowie das 12jährige
Töchterchen Josefa der Eheleute Nitt-man- n,

das auf dem Dachboden schlief,
kamen in den Flammen um.

Kis - Jenö. Dem früheren
Stadtrichter Szimon Brazsa. einem
der bestsituirten Gutsbesitzer, sind

einer Petroleum - Explosion feine
vier Kinder im Alter von 3. 7. 10 und
16 Jahren umgekommen. Seine Frau
starb eine Stunde nach dem Tode ih-r- er

Kinder an den Folgen der Verletz-unge- n,

Brazsa selbst erlitt schwere

5chweiz.

Zürich. In einem Steinbruch bei
Nuolen am oberen Züricher See wur-de- n

der Besitzer und di Arbeiter
Die Todten hinterlassen

sämmtlich eine zahlreiche Familie.
L u z e r n. Einer Familie in Rus-w- yl

wurde Gift in das Heu gestreut,
demzufolge vier Stück Vieh abgethan
werden mußten.

Bern. In Wohlen gerieth ein
Knecht mit der rechten Hand in e!ne

Futterschneidmaschine, die mit Göpel
und zwei Pferden betrieben wurde. Er
konnte sich nicht befreien, die gehende
Maschine hielt ihn fest und so verlor
der Unglückliche bis zur Mitte des
Vorderarms Schnitt für Schnitt Hand
und Arm bis die Pferde gestellt wer-de- n

konnten.

St. Gallen. Die politische
Thal hat die Errichtung eines

Segelschisfhafens in Staad im Be-tra-

von zirka 100.000 Fr. beschlos-se- n.

An die Baukosten bezahlt der
Staat 30 Prozent, die politische de

20 Prozent, die Ortsgemeinde
33 Prozent.

Dame!
Dr Vt Du echte französischer

Rkguiatar für Dame von Par,s.
? m tack'ke Innren den bar nackigsten ffall
von m atiichen Unregelmahigfeiten. oder
gänzlich Äusdle'dung, was auch die Ursache
g meien km mag, vder freie Medizin bis
kui'tt ti a packet oftet 8 für fV Jr
g' dwv liingifantt nach Empfang de Gel
cti. Tn id Drug 0, Slgin Jll,

ütt 10 im Groß und Kleinhandel ii
igg' vv'd'ke. Linroln, lieb., ,h. . Ba-e- r;

äio'T itq Ja,, auch eine vollständig
'iiiCttMtH in Guminiwaarcn, Schreibet.

Oe'e, Burnen uno Spiegel findet
das reu!che Publikum in reichster Aus
mabl bei er Western MasS & Point
Erf 12. nh M. Straße). Hie? wird
Deutsch gesprochen.

f

schmitten ist in einer offenen Halle, wo

er Nachtquartier bezogen hatte, erfro-re- n.

Neben dem Todten stand eine
leere Schnapsflasche.

Provinz Pommern.

Nörenberg. Auf dem Ritter
gute Temnick würbe der Inspektor
Braatz in seinem Zimmer erstickt aufge
funden. Er hatte Abends heizen las
sen; das Zimmer war mit Kohlenoxyd
gas angefüllt.

P r e b e n o w. Der 9jährige Sohn
des Arbeiters Stein war mit dem
Schälen von Kartoffeln beschäftigt, wo

bei ihm seine fünfjährige Schwester die

Kartoffeln zureichte. Der Knabe ver

langte dann von ihr. daß sie sich an
dem Abschälen betheiligte, und gerieth,
als sie sich weigerte, dermaßen in Wuth,
daß er bas Messer in seiner Hanb nach
ber Kleinen warf. Der scharfe Stahl
drang bem unglücklichen Mädchen tief
in die Brust; nach wenigen Tagen erlag
eö der Verletzung.

P r u ch t e n. Aus Unvorsichtigkeit

gerieth der 16jährige Dienstjunge Hein-ric- h

Krüger zwischen Kammrad und
Getriebe einer Häckselmaschine; der Be
bauernswerthe war nach kurzer Zeit
eine Leiche.

Provinz Posen.

Pinne. Altersrentenempfänge?
Iottfrieb Knopp aus Kammthal erlitt
auf ber Dorfstraße einen Schlaganfall,
stürzte zwischen einen großen Haufen
Feldsteine und fiel mit dem Kopf der

artig auf bie Kante eines Feldsteines,
daß er nach kurzer Zeit, ohne bas Be
wußtsein wieber erlangt zu haben,
starb.

G o st h n. Auf ber Eisenbahnstrecke

Lissa - Jarotschin würbe von eine

Zuge ber Aufseher Maaß aus der hiesi-ge- n

Zuckerfabrik überfahren und
Maaß war 34 Jahre alt.

und Vater von vier kleinen

Kindern.

Provinz Ostpreußen.

Königsberg. Ein eigenthüm-
licher Vorfall hat sich in einem Reai
menle der Königsberger Garnison zu- - l

getragen. Unter den im Herbite emge- -

stellten Rekruten befand sich ein Mann,
der sich bei allen dienstlichen Änlässen
renitent zeigte. Disciplinarwidrigkeite
grober Art beging und schließlich

den Fahneneid nicht leisten zu
wollen. Als man ihn nunmehr

und das krieasqerichlick Ver- -

fahren gegen ihn eingeleitet hatte, gc

stand er bei seiner Vernehmung ein: er
habe eine Kugel im Gehirn, die er sich
aus Liebes gram vor Jahren durch die

Schläfe gejagt habe, er wisse nicht im-m- er

was er thue und könne nicht für sich
einstehen. Die eingehende ärztliche

die darauf mit Röntgen-strahle- n

vorgenommen wurde, bestätigte
die Wahrheit dieser Mittheilung: die

Photographie zeigte deutlich die im
Gehirn befindliche Kugel. Der Mann
sieht seiner Entlassung aus dem Mili
tärverhältnisfe entgegen.

stört. Der Geschäftsinhaber hat in den
Flammen seinen Tod gefunden.

Hamburg. Durch Leuchtgas
würbe hier eine ganze Familie von 6
Personen vergiftet. Das jüngste Kind
ist todt, der Zustand der übrigen be-

denklich. Die Ursache ist ein Gasrohr
bruch.

Oldenl'ura.
A p e n. Abends gerieth der Schlich-tergesel- le

Karl Möhring auf dem
Heimwege in einen tiefen Wasserara-be- n

und ertrank.
E u t i n. Als Mittags der Postse-kret- är

Otto Brühn vom Dienst nach
Hause ging, fühlte er sich unwohl; er
trat in ein Haus ein, wo er todt nieder-san- k.

Der junge tüchtige Beamte war
schon längere Zeit leidend.

Der ehemalige Schlächtermeister
Plambeck feierte in leidlicher Gesund-he- it

den 90. Geburtstag; er ist zur
Zeit der älteste Mann der Stadt.

Redingsdorf. Gemeindevor
sicher Krongutspächter Bruns, seit 30
Jahren im Amte, ist auf fernere acht

Jahre wiedergewählt worden.
E l l e r b r 0 ck. Bis auf den Grund

niedergebrannt ist das Wohnhaus des

Gutsbesitzers PeterS.
R a t s k a u. Wohnhaus und Stall-gebäu-

des Hufners Fock gingen in
Flammen auf.

Schwartau. Im 86. Lebens-jähr- e

starb Ober-Justizra- th Dr. Iran
kenfeld.

Nlecklcnburg.

Schwerin. Durch einen Unfall
auf der Jagd ist der Graf Kanitz-Melk-H- of

ums Leben gekommen. Wahrend
der Graf einen Zaun übersteigen woll-t- e,

wurde durch irgend einen mißlichen
Umstand eine Entladung des Gewehres
herbeigeführt. Die Kugel traf den

Grafen Kanitz in die linke Herzkam-me- r.

Er stürzte sofort zusammen, und
der am Wege weilende 5kutscher, wel-ch- er

alsbald hinzueilte, fand seinen
Herrn bereits entseelt.

Großherzogthum liessen.

Mainz. In dem benachbarten
Hechtsheim wurde im Felde die Leiche

eines Mannes, der während der Nacht
erfroren ist, aufgefunden.

Mainz. Ein hier zugereister äl
terer Herr aus Ansbach in Bayern, des-se- n

Namen noch nicht festgestellt wer-de- n

konnte, hat sich dieser Tage hier
im Centralhotel erhängt. Vielleicht
ist der Selbstmörder einer der flüchti-ge- n

Aufsichtsratbs - Mitglieder. Dbrn
oder Schneider, des landwirthschafili.
cben Kreditverein ? für MittclskäNken iz
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